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Bonn, 03.12.2009 
 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister Dr. Röttgen, 
 
 
der Bundesverband Beruflicher Naturschutz (BBN) e.V. gratuliert Ihnen zur 
Ernennung zum Bundesminister für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit. 
 
Mit besonderer Aufmerksamkeit haben wir zur Kenntnis genommen, dass Sie die 
Umweltpolitik als ein Markenzeichen dieser Regierung benannt haben. Besonders 
erfreut uns die Feststellung, dass Sie die Umweltpolitik als Grundlage unseres Lebens 
und Handelns und maßgeblich für unser wirtschaftliches Handeln sehen. Wir 
unterstützen die Auffassung, dass die notwendige ökonomische Modernisierung 
Deutschlands ohne Umwelt- und Klimaschutz undenkbar ist. 
 
Der BBN vertritt die Kolleginnen und Kollegen aus dem Berufsfeld Naturschutz mit 
dem Ziel, Naturschutz und Landschaftspflege als professionelle, insbesondere fach- 
und berufspolitische Aufgabe durch alle geeigneten Mittel zu fördern. Nach dem 
Zweiten Weltkrieg setzte der BBN, damals ABN, engagiert die Tradition des  
„Deutschen Ausschuss für Naturschutz“ von 1925 fort und organisiert seitdem 
federführend den Deutschen Naturschutztag, der im Jahr 2010 in Stralsund sein 30. 
Jubiläum feiert.  
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Wir unterstützen Sie gern in Ihrer Zielsetzung, die grundgesetzlich fixierte 
Staatsaufgabe Naturschutz auch durch konsequentes staatliches Handeln 
wahrzunehmen. Es freut uns sehr, dass Sie u. a. ein Bundesprogramm zur 
Umsetzung der Strategie zur biologischen Vielfalt planen und die internationale 
Führungsrolle im Bereich der CBD aufrechterhalten wollen. 
 
Der BBN steht Ihnen als Ansprechpartner zur Verfügung und freut sich auf die von 
Ihnen angekündigte sachorientierte, kontroverse Auseinandersetzung. 
 
Einige relevante Themenfelder sind in dem beigefügten Schreiben des BBN vom 
08.10.2009 an Frau Bundeskanzlerin Merkel, die Fraktionsvorsitzenden der FDP und 
der CDU/CSU und an Frau Aigner und Herrn Kauch enthalten.  
 
Diese und selbstverständlich weitere, Ihnen wichtig erscheinende Themenfelder 
würden wir gerne in einem persönlichen Gespräch vertiefen. Wir würden uns daher 
sehr freuen, wenn wir Anfang des nächsten Jahres zu einem Auftakt 
zusammenfinden und Gemeinsamkeiten für eine erfolgreiche Arbeit in der 
Umweltpolitik der nächsten vier Jahre eruieren könnten. 
 
Für den kommenden Jahresausklang wünschen wir Ihnen entspannende Tage und 
vorher eine erfolgreich verlaufende Konferenz in Kopenhagen. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 
 
Heinz-Werner Persiel 
Vorsitzender des BBN e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 
Schreiben des BBN Bundesvorstandes vom 08.10.2009 zur Umwelt- und Naturschutzpolitik in 
den Koalitionsverhandlungen 


